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Besinnung
Liebe Gemeinde,

mein fünfjähriger Sohn freut sich, wie 
sicher viele Kinder, seit Wochen schon 
auf Ostern. Genauer auf die Osterei-
ersuche  – wohl ahnend, dass in den 
Osternestern nicht nur Eier, sondern 
auch Spielsachen zu finden sein wer-
den. Kinder gehen gerne auf die Suche, 
um etwas Neues zu entdecken, sind im 
positiven Sinn neugierig. 
Von dieser positiven Neugier der Kin-
der können wir Erwachsenen etwas ler-
nen. Denn in dieser wird spürbar, dass 
es mehr gibt, als das, was wir schon 
kennen und wissen, sondern dass noch 
ganz anderes auf uns wartet. Von den 
Kindern lernen, bedeutet dann, dass 
auch wir Ausschau halten und uns auf 
die Suche machen nach Neuem, nach 
etwas, was unser Leben bereichert. 
Dass nur der, der sucht, auch findet, das 
hat Jesus selbst gelehrt. Derjenige, der 
sich, zumindest innerlich,  aus seinem 
bisherigen Alltagstrott aufmacht, wird 
etwas Neues entdecken, verspricht uns 
Jesus. Dies gilt vor allem und gerade an 
Ostern. Denn wir feiern, wie Gott alle 
Welt überrascht und alles Bisherige in 
den Schatten gestellt hat: Jesus lebt! 
Jesus ist auferstanden! Der Tod ist be-
siegt und das Grab ist leer. 
Die Frauen an Jesu Grab sind die ersten, 

die bei ihrer Suche nach dem Leichnam 
Jesu diese überraschende und frohe 
Botschaft hören durften: „Was sucht 
ihr den Lebenden bei den Toten? Er ist 
nicht hier, er ist auferstanden.“  

Und diese Botschaft veränderte ihr Le-
ben und das der Jünger Jesu. Aus einem 
verängstigten Haufen verzweifelter 
und mutlos gewordener Anhänger des 
gekreuzigten Wanderpredigers Jesus 
aus Nazareth wurden frohe und mutige 
Glaubenszeugen des Auferstandenen 
Jesus Christus und Hoffnungsbringer 
dieser Welt.
Die Frauen am Grab haben erlebt: 
auf die Suche gehen lohnt sich, allein 
schon um der Hoffnung willen. Und das 
gilt für uns alle!

Eine gesegnete Osterzeit wünscht Ih-
nen 

Ihr Pfarrer Reiner Redlingshöfer

Kasualien
Taufen:
Artjom Braun 
Mila Schimpf

Was sucht ihr den Lebenden 
bei den Toten? Er ist nicht 
hier, er ist auferstanden.

Lukas 24,5-6

Monatsspruch April

Bestattungen:
Emma Milius, 79 Jahre              Hans-Peter Meier, 67 Jahre        Josef Ertl, 90 Jahre
Renate Schönhut, 73 Jahre       Theodor Neubert, 84 Jahre
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Kirchgeld - damit vor Ort gute Arbeit möglich ist
Sehr geehrtes Gemeindeglied, 
mit dieser Ausgabe des Gemeindebrie-
fes erhalten alle Gemeindeglieder der 
Paul-Gerhardt-Kirche in Deutenbach, 
die der Steuerpflicht unterliegen, einen 
Brief mit der Aufforderung, das Kirch-
geld für dieses Jahr zu entrichten. Der 
Kirchgeldbrief löst jedes Mal Fragen 
aus: Ist das Kirchgeld eine freiwillige 
Gabe oder muss es bezahlt werden? 
Die Antwort ist eindeutig: Kirchgeld ist 

Kirchensteuer! Allerdings ist es der Teil 
der Kirchensteuer, der in der Kirche vor 
Ort bleibt, also in unserer Gemeinde. 
Wir bitten Sie deshalb herzlich um die 
Entrichtung des Kirchgeldes. Denn mit 
Ihrem Beitrag helfen Sie mit, dass wir 
die diakonischen und kirchlichen Auf-
gaben unserer Gemeinde hier vor Ort in 
Deutenbach erfüllen können. Wir sind 
dankbar für Ihre Zuwendung. 

Ihr Kirchenvorstand

Stabwechsel in der Jugendarbeit
René Altschäffel, der in den ver-
gangenen eineinhalb Jahren für die 
Jugendarbeit der 
Paul-Gerhardt-Kirche 
verantwortlich war, 
wurde von Sarah De-
tering abgelöst, die 
sich künftig um die 
Arbeit mit Jugendli-
chen in Deutenbach 
kümmern wird. Der 
Stabwechsel wur-
de im Invokavit-
Gottesdienst in der 

Paul-Gerhardt-Kirche durch Pfarrer 
Reiner Redlingshöfer offiziell vollzogen. 

Neben der Arbeit mit 
Jugendlichen wird 
Sarah Detering künf-
tig auch für die Ar-
beit mit Kindern ver-
antwortlich sein und 
diesen Teil unserer 
Gemeindearbeit von 
Julia Schinner über-
nehmen, die im Som-
mer verabschiedet 
wird.   

Besondere Taufe
Eine ganz besonde-
re Taufe erlebte die 
Paul-Gerhardt-Ge-
meinde im Februar. 
Mit dem 17-jäh-
rigen X. trat  ein 
ehemaliger Moslem 
durch seine Taufe 
zum Christentum 
über. X., der aus 
dem Iran stammt, 
war als unbeglei-
teter minderjähriger Flüchtling nach 
Deutschland gekommen. Bereits auf 

seiner Flucht hatte 
er in Griechenland 
das Christentum 
näher kennen- und 
schätzengelernt. 
Der Entschluss, sich 
intensiver mit dem 
Christentum zu be-
fassen, mündete in 
einen mehrwöchi-
gen Taufunterricht 
bei Pfarrer Reiner 

Redlingshöfer und seiner Taufe in der 
Paul-Gerhardt-Kirche.
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Am Karfreitag, 14. April, findet neben 
dem Karfreitagsgottesdienst um 9.30 
Uhr um 15 Uhr zur Sterbestunde Christi 
in der Paul-Gerhardt-Kirche eine Ster-

bestundenandacht statt. 
Meditative Texte laden zur 
Erinnerung an den Kreuzes-
tod Christi ein.

Besinnliche Sterbestunde an Karfreitag

Am Ostermorgen, 16. April, um 5.30 Uhr 
feiern die evangelischen Gemeinden in 
Stein gemeinsam in der Martin-Luther-
Kirche die Osternacht. Dabei gehen wir  
miteinander den Weg vom Dunkel zum 
Licht des Ostermorgens und feiern den 

Sieg Jesu Christi über alle Nächte die-
ser Welt. 
Im Anschluss sind alle Gottesdienst-
besucher herzlich zum Osterfrühstück 
im Gemeindehaus der Martin-Luther-
Kirche eingeladen.

Gemeinsame Osternachtsfeier aller drei Gemeinden

Zu einem ganz besonderen Gottesdienst 
lädt die Paul-Gerhardt-Gemeinde alle 
Kinder, Familien und Erwachsenen am 
Sonntag, 14. Mai, um 11 Uhr auf den 
Waldspielplatz an der Ecke Neuwer-
ker Weg/Uhlandweg ein. Mitten in der 
aufblühenden Natur wollen wir mitein-
ander Gottesdienst feiern und Gott für 
seine gute Schöpfung loben. 
Für Sitzgelegenheiten ist gesorgt.

Familiengottesdienst am Waldspielplatz in Deutenbach

Zur Tauferinnerung lädt die Paul-Ger-
hardt-Gemeinde Jung und Alt am Os-
termontag, 17. April, um 11 Uhr in die 
Paul-Gerhardt-Kirche ein. Gemeinsam 
wollen wir uns in diesem Gottesdienst 
an unsere eigene Taufe erinnern. Alle 

Kinder und Er-
wachsenen sind 
dazu eingeladen, 
ihre Taufkerze 
mitzubringen.

Tauferinnerung am Ostermontag für Jung und Alt
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Mündige Christen - Konfirmation in Paul-Gerhardt
In den vergangenen zwölf Monaten 
bereiteten sich vierzehn Jugendliche 
intensiv auf ihre Konfirmation vor. 
Während der Konfitage und vor allem 
auf der Neuen-Wege-Freizeit setzten 
sie sich intensiv mit dem christlichen 
Glauben auseinander. In verschiedenen 
Praktika lernten sie die vielfältigen Ar-
beitsfelder unserer Gemeinde kennen. 
Ende März haben sie sich in einem  von 
ihnen gestalteten Gottesdienst der Ge-
meinde vorgestellt. 
Ihren Abschluss findet die gemeinsame 
Vorbereitungszeit mit dem Festgottes-

dienst zur Konfirmation, in dem die 
Jugendlichen sich zum evangelischen 
Glauben bekennen und konfirmie-
ren. Dieser Festgottesdienst findet am 
Sonntag, 30. April, um 9.30 Uhr in der 
Paul-Gerhardt-Kirche statt. 
Es feiern ihre Konfirmation 
Jana Bauer            Sina Müller
Nina Bergler          Jonas Pahlke
Gino Birthälmer     Sarah Rietz
Leon Harfner          Maximilian Schielein
Marcel Heckmann  Isabell Schwarz
David Kitzmann      Milan Seitz     
Nicole Lindert        Luis Steinweg  

Gemeinsamer Konfi-Tag
Eine schöne Idee: Am 11. Februar trafen 
sich alle 47 Steiner Konfirmandinnen 
und Konfirmanden im Gemeindehaus 
St. Jakobus. Es ging um nicht weniger 
als die ganze Welt: „Herausforderung 
Weltweite Ökumene“. Erstaunlich, wie 
die Weltbevölkerung verteilt ist. In wel-
chem Erdteil leben die meisten Men-
schen, wer hat wie viele Lebensmittel 
zur Verfügung und wo gibt`s die meis-
ten finanziellen Mittel?  Asien, Afrika 
und Lateinamerika standen am Nach-
mittag auf dem Programm, mit vielfäl-
tigen Informationen. 
Aber am Vormittag durften sich al-

le erst mal an einem herrlichen Früh-
stücksbuffet  mit Produkten aus fairem 
Handel und von  regionalen Hofläden 
satt essen. 
Mitarbeitende aus der Fairtrade Steu-

erungsgruppe und 
des EineWeltLa-
dens hatten die 
K ö s t l i c h k e i t e n 
vorbereitet und In-
formationen  zum 
fairen Handel wei-
tergegeben.
Es war lecker, es 
war interessant – 
jetzt hofft der Ei-

neWeltLaden auf viele neue, neugierige 
und motivierte KundInnen.

Angelika Dittmann
Aktuelle Öffnungszeiten:
Sonntag:   	  10.30 bis 11.30 Uhr
Dienstag:   	  09.00 bis 12.00 Uhr und
                   15.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag: 15.00 bis 17.00 Uhr
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Aus der Jugendarbeit
„Play, Move and Pray“
Save the date
Am 20. Mai laden wir ganz herzlich zu 
einem Tag für Jugendliche und Ehren-
amtliche der Jugendarbeit ein. Er steht 
unter dem Motto „Play, Move and Pray“. 
Was genau stattfindet und wann der 
Tag beginnt, wird noch bekannt gege-
ben. Bitte, haltet Euch den Tag frei. 
Wir, Sarah Detering und Julia Schinner, 
werden eine coole Aktion planen und 
freuen uns schon jetzt auf Eurer Kom-
men.

Jungschar-Termine
Die nächsten Jungschar-Termine für 
Kinder von vier bis sechs Jahren sind der 
5. und 26. April, 10. und 24. Mai sowie 
der 21. Juni. Die Jungschar trifft sich 
14-tägig mittwochs von 16 bis 17.15 
im Paul-Gerhardt-Gemeindezentrum. 
Wir basteln, singen, spielen, backen 
und machen andere witzige Aktionen. 
Hierzu herzliche Einladung, auch 
schnuppern ist immer möglich. Weitere 
Infos unter www.pg-jugendarbeit.de.

Euer Jungschar-Team 

„Hallo Kinder“, rief Pepe, als er in die 
Kirche gestürmt kam. Unter dem Mot-
to: „Minitalentino - Zirkus in der Kir-
che“ startete die Kinderbibelwoche. Mit 
dabei waren zwei Clowns, die durch die 
Woche führten. Pepe alias Sarah Dete-
ring und Julia Schinner als Coco beglei-
teten die Kinder jeden Morgen und ent-
deckten die Kirche sowie die Geschich-
te vom gelähmten 
Mann, der von Jesus 
geheilt wurde. Ge-
meinsam mit dem 
Team der KiTa und 
vier ehrenamtlichen 
Jugendmitarbeitern 
wurde ein buntes 
Programm durchge-
führt. Die 70 Kinder 
im Alter von drei 
bis neun Jahren be-
schäftigten sich mit Fragen wie: „Wie 
fühlt es sich an, gelähmt zu sein?“ und 
„Was bedeutet Freundschaft?“ Es ent-
wickelten sich kreative Aktionen. In 
verschiedenen Workshops konnten die 
Kinder ihre eigenen Talente weiterent-
wickeln. Von Akrobatik, Clowns und 
Tierdressur, bis hin zum Sockentheater 

war alles dabei. Am Ende der drei Tage 
durften die Kinder ihr Können an einem 
ganz besonderen Ort zeigen: die Kirche 
diente als Manege. So wurde eine Brü-
cke gespannt zwischen den Talenten 
des Gelähmten, der Grundannahme, die 
Gott uns schenkt und jedem Kind mit 
seinen ganz eigenen wunderbaren Be-
gabungen. Wir sind Volltreffer Gottes, 

und das war in der 
Bibelwoche wieder 
einmal spürbar. So 
konnten die Kinder 
Gott und den Eltern 
zeigen, was sie Tol-
les gelernt haben. 
Danke für die Ideen 
und Talente, die die 
Kinder eingebracht 
haben, und die sehr 
gute Zusammenar-

beit mit dem KiTa-Team. Danke an die 
Ehrenamtlichen, die viele eigene Ge-
danken und Ideen kreativ umgesetzt 
haben. 
Für Julia Schinner war das ihr letztes 
Groß-Event mit der KiTa. Ab jetzt wird 
ihre Nachfolgerin Sarah Detering ihren 
Platz übernehmen.

Zirkus in der Kirche - Kinderbibelwoche 
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Aus unserer Kindertagesstätte

Terminel
Herzliche Einladung zu unserem Oster-
gottesdienst am Mittwoch, 12. April, um 
11.30 Uhr in der Paul-Gerhardt-Kirche.
Eingeladen sind nicht nur Eltern, son-
dern auch die ganze Familie und Freunde.
Unsere Osterfeier in den Gruppen fin-
det am Donnerstag, 13. April, statt. 

Am Montag, 8. Mai, 15 Uhr, ist unser 
Informationsnachmittag für die Eltern, 
deren Kinder ab September 2017 in un-
sere Einrichtung kommen.
Ab der 2. Maiwoche fangen die Ent-
wicklungsgespräche für unsere „Klei-
nen“ an.

Ausflügel
Am Freitag, 7. April, gehen wir mit un-
seren Vorschulkindern und den Kindern, 
die 2018 in die Schule kommen, zum 
Mecklenburgerplatz zum Schmücken 
des Osterbrunnens. Auch unsere KiTa 
wurde zum Mitmachen aufgefordert. 
Beim Gestalten der Eier mit verschie-
denen Techniken hatten wir viel Spaß. 

Unsere Muttertagsfeier und Wandertag 
finden am 13. Mai, um 9.30 Uhr statt. 
Im vergangenen Jahr hatten wir viel 
positives Feedback von den Eltern be-
kommen.
Für Kaffee, Kuchen und gute Stimmung 

sorgen wir, für eine kleine Überra-
schung die Kinder.

Zu den Kreuzgangspielen Feuchtwan-
gen fahren wir in zwei Gruppen und 
schauen uns mit unseren Vorschul-
kindern „Jim Knopf und Lukas der Lo-
komotivführer“ an. Die Termine sind 
Mittwoch, 17. Mai, und Donnerstag, 
18. Mai.
Das Feldbahnmuseum in Gerasmühle 
besuchen wir mit den Vorschulkindern 
und den Kindern, die 2018 in die Schule 
kommen. Wir gehen gruppenweise am 
29., 30. und 31. Mai.

Konzert Steiner Kammerorchester und Kirchenchor Schwabach
Drei Werke aus der frühen Romantik 
bringt das Steiner Kammerorchester 
unter der Leitung von Hartmut Kawohl 
am Sonntag, 21. Mai, um 19 Uhr in der 

Paul-Gerhardt-Kirche zu Gehör.
Gemeinsam mit dem katholischen Kir-
chenchor St. Sebald aus Schwabach 
wird die Messe in G-Dur von Franz 
Schubert aufgeführt. Gesangssolis-
ten sind Silke Mändel (Sopran), Rainer 
Geisdörfer (Tenor) und Tobias Freund 
(Bass). Ebenfalls von Franz Schubert er-
klingt das Rondo für Violine und Strei-
cher in A-Dur.  
Felix Mendelssohn Bartholdys Strei-
chersinfonie Nr. 9 in C-Dur (“La Suisse”) 
vervollständigt das Programm.
Karten zum Preis von 15 Euro (Erwach-
sene) und 10 Euro (Kinder und Jugendli-
che) sind an der Abendkasse erhältlich.
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Begegnungstreffs mit jugendlichen Flüchtlingen laufen weiter
Auch wenn die Erstaufnahmeeinrich-
tung des Landkreises Fürth für unbe-
gleitete jugendliche Flüchtlinge Ende 
Januar geschlossen wurde, bleiben die 
Begegnungstreffs als festes Angebot 
erhalten, bei Kaffee, Tee und Kuchen 
mit jugendlichen Flüchtlingen ins Ge-
spräch zu kommen. Einige der Flücht-
linge leben fest in Stein. Etliche wohnen 
in Wohngruppen im Großraum. In  den 

Begegnungs-
treffs soll der 
Kontakt zu 
den Steinern 
aufrecht er-
halten bleiben. Die nächsten Treffen 
finden statt am Samstag, 22. April, und 
am Samstag, 13. Mai, jeweils ab 15 Uhr, 
im Gemeindezentrum Paul-Gerhardt, 
Goethestraße 1.

Montagstreff
Am 6. März ging es sport-
lich zu: Panchoo Komisch-
ke, ein Jongleur, übte mit 
den Gästen jonglieren. Das 
war ein Riesenspaß, aber 
die einhellige Meinung 
war: Es sieht beim Könner 
leicht aus, aber wenn man 
es selbst versucht, merkt 
man, wie anstrengend es 
ist . Damit die Bälle nicht 
ständig am Boden lande-
ten, wurden die Tische an-
einandergestellt. So konn-
te man gefallene Bälle 
schnell wieder aufgreifen, 
ohne sich ständig bücken 

zu müssen. 
Nach neuesten medizi-
nischen Untersuchungen 
hilft Jonglieren gegen 
Demenz und fördert das 
Denken und die Koordi-
nation, weil beide Ge-
hirnhälften gefordert 
sind.  Zu Hause wird 
jetzt eifrig  geübt, um im 
Sommer, wenn Panchoo 
wieder kommt, eine gute 
Figur zu machen! 
Jongleure werden jetzt 
wegen ihrer großartigen 
Leistung  viel mehr ge-
schätzt!

Diakonie gab hilfreiche Informationen zu den Pflegeleistungen
Die durch das neue Pflegestärkegesetz 
erfolgten Änderungen bei der ambu-
lanten Pflege standen im Mittelpunkt 
des Informationsabends der Steiner Di-
akonie. Die Diplom-Psychogerontologin 
Ariane Engelhardt-Krahe von der Dia-
konie Neuendettelsau gab den Besu-
chern einen Einblick in die vielschich-
tigen Änderungen. Im Mittelpunkt 
standen dabei die neuen Richtlinien 
zur Begutachtung der Pflegeeinstufung 
und die sich aus den neuen fünf Pflege-

graden ergebenden Leistungsansprüche 
für die Pflegebedürftigen. 
Über die Leistungen der Diakonie Stein 
informiert auch gerne die Pflege-
dienstleitung unserer Diakoniestation 
Schwester Andrea Buric. Sie ist in der 
Diakoniestation am Martin-Luther-
Platz anzutref-
fen oder unter 
Tel: 68 31 03 
erreichbar.
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Stein - Hauptstraße 15 - Tel. 0911 25318785 
www.bestattungen-burger.de

Im Trauerfall sind wir in unserem Büro oder bei Ihnen 
zu Hause gerne ein Ansprechpartner für Sie.

Haben Sie gerne „alles im Griff“?

Denken Sie manchmal über
Ihren eigenen Grabstein nach? 

Bestattungsvorsorge reicht
bis ins Detail.

Fordern Sie unsere
Broschüre zur 
Vorsorge an.
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Montagstreff - nicht nur für Ältere -  14.30 bis 16 Uhr im Gemeindezentrum
03.04.	 „Ich will nicht ins Heim“ - Alternativen und Möglichkeiten für ein Wohnen 
	  zu Hause, wenn das Leben beschwerlich wird	 mit Referent Erhard Michael Hügel
15.05.	  Argula von Grumbach und die Reformation in Bayern	 mit Referentin Ute Finzel
29.05.	 „Ein feste Burg ist unser Gott“ - Entstehung und Bedeutung des Luther-Chorals	 mit Referentin Ute Finzel

Diakonie Stein - Pflegedienst und Nächstenhilfe

•	  Häusliche Altenpflege
•	  Häusliche Krankenpflege     
•	  Hauswirtschaftliche Versorgung
•	  Nächstenhilfe 
Wir sind für Sie da – wir kümmern uns 
um Sie - wir lassen Sie nicht allein!

	
Diakoniestation Stein

Ambulanter Pflegedienst:
Martin-Luther-Platz 1
90547 Stein
Tel: 68 31 03

Nächstenhilfe: 
Tel: 68 55 37

Zur Ruhe kommen mitten im Alltag, 
einige Minuten der Stille halten, die 
Seele atmen lassen. 
Um all dem einen guten Rah-
men und Raum zu bieten, ist die 
Paul-Gerhardt-Kirche jeden Donners-
tag von 16 bis 18 Uhr geöffnet. 
Jeder ist eingeladen, für einige Mi-
nuten oder Augenblicke die besonde-
re Stimmung unserer Kirche auf sich 
wirken und den Alltag hinter sich zu 
lassen. 

Offene Kirche jeden Donnerstag von 16 bis 18 Uhr

Montagstreff
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Einladung zum
Gottesdienst

Kreise
Kinder und Jugend

Erwachsenen-Kreise

Ausschüsse

Veranstaltungen

Jungschar (4 - 6 Jahre)	 Mittwoch	 05.+26.04. / 10.+24.05. 	 16.00 Uhr
Orientalischer Tanz für Kinder	 Freitag             	    wöchentlich	 16.00 Uhr
Montagstreff - nicht nur für Ältere (Seite 15)	 Montag	 03.04. / 15.+29.05.	 14.30 Uhr
Hausbibelkreise	 Dienstag	 04.+18,04. / 02.+16.+30.05.	 20.00 Uhr       
Gymnastik (für Frauen von 30 bis 50)	 Dienstag	 wöchentlich	 19.00 Uhr
Kirchenvorstandssitzung	 Montag	 08.05.	 20.00 Uhr	
Jugendausschuss	 Mittwoch	 17.05.	 19.00 Uhr

Soweit nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen im Gemeindezentrum statt.
		  Paul-Gerhardt-Gespräche - „Mit der Bibel und dem Glauben ins Gespräch kommen“
03.05.	   20.00 Uhr	 Thema:  Die Zeit, die bleibt (Joh. 16,16-23)
07.04.	18.00 Uhr	 Konfi-Treff
07.04.	19.00 Uhr	 Lutherfilm in Albertus-Magnus mit ökumenischem Gespräch	
22.04.	 15.00 Uhr	 Begegnungstreff mit den jugendlichen Flüchtlingen		
26.04.	 20.00 Uhr	 Lektorentreffen
15.05.	 15.00 Uhr	 Begegnungstreff mit den jugendlichen Flüchtlingen
19.05.	 18.00 Uhr	 1. Konfi-Treff Warm up neue Konfis
20.05.		  Jugendmitarbeitertag
21.05.	 19.00 Uhr	 Konzert Steiner Kammerorchester mit Kirchenchor St. Sebald Schwabach
22.05.	  20.00 Uhr	 Gastelterntreffen der Tschernobylhilfe in der Gaststätte Vergissmeinnicht

02.04.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst 		  Pfr. R. Redlingshöfer
07.04.	 19.00 Uhr	 Gemeinsame Passionsandacht		  Pfr. T. Rucker	   
09.04.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst mit Eine-Welt-Verkauf		  Vikarin K. Kemmerer	   
12.04.	 11.30 Uhr	 KiTa-Gottesdienst		  Pfr. R. Redlingshöfer
12.04.	 15.00 Uhr	 Krippe-Gottesdienst		  Pfr. R. Redlingshöfer
12.04.	 18.00 Uhr	 Abendgottesdienst in der Seniorenwohnanlage St. Michael m. Abendmahl	Pfr. R. Redlingshöfer	   
13.04.	 19.00 Uhr	 Gottesdienst zum Gründonnerstag mit Abendmahl (Wein)	 Pfr. R. Redlingshöfer
14.04.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst zum Karfreitag		  Pfr. R. Redlingshöfer
14.04.	 15.00 Uhr	 Andacht zur Sterbestunde		  Pfr. R. Redlingshöfer
16.04.	 05.30 Uhr	 Gemeinsame Osternacht in der Martin-Luther-Kirche	 Team	   
16.04.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst zum Osterfest mit Abendmahl (Saft)	 Pfr. R. Redlingshöfer
17.04.	 11.00 Uhr	 Gottesdienst mit Tauferinnerung		  Pfr. R. Redlingshöfer
23.04.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst		     Lektor F. Wagner
29.04.	 17.00 Uhr	 Konfirmandenbeichtgottesdienst mit Abendmahl (Wein)	 Pfr. R. Redlingshöfer
30.04.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst mit Konfirmation		  Pfr. R. Redlingshöfer
07.05.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst mit silberner Konfirmation und Eine-Welt-Verkauf	 Pfr. R. Redlingshöfer
10.05.	 18.00 Uhr	 Abendgottesdienst in der Seniorenwohnanlage St. Michael	 Pfr. R. Redlingshöfer
14.05.	 11.00 Uhr	 Familiengottesdienst am Waldspielplatz	 Pfr. R. Redlingshöfer und Team
21.05.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl (Saft)		  Pfr. R. Redlingshöfer
25.05.	 10.00 Uhr	 Gemeinsamer Gottesdienst auf dem Kirchberg in St. Jakobus	 Pfr. R. Redlingshöfer
28.05.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst		  Prädikantin B. Valenta
04.06.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst zum Pfingstfest mit Abendmahl (Wein)	 Pfr. F. Klöber	 

(nicht in den Ferien)


